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Ferienspaß Pur des Kinder- und Jugendbüro Haus Nazareth. 
 
28 Kinder erleben abwechslungsreiches Programm 
 
(wo) Die Grosselfinger Ferienspiele waren in der vergangenen Woche. Von Montag bis Freitag 
wurden die Kinder bestens unterhalten. 
 
Das Angebot erfreut sich seit vielen Jahren immer größerer Beliebtheit.  Die Leiterin des 
Kinder- und Jugendbüro Haus Nazareth Anika Weimann hatte mit Ihrem Team alles bestens 
organisiert. 
 
Betreut wurden die 28 Erst bis Viertklässler von 4 Betreuern (Teamer) Alicia Brodbeck, 
Michelle Sulzer, Alia Freudenmann und Sahra Cipa und 4 FSJlern Laura Uhl, Anna Hauschel, 
Celina Freudenmann und Tim Henrik Wenzel. 
 
Treffpunkt war an allen Tagen immer um 8 Uhr in der Hainburgschule. 
 
Der Tag begann mit einem Frühstück und ab 8.30 Uhr begann das abwechslungsreiche 
Programm für alle Kinder. Die Kinder wurden dann bis 15.30 Uhr betreut.  Inklusive einem 
leckeren Mittagessen in der Mensa. 
 
Viele Aktionen fanden im Freien auf dem Schulgelände statt. 
 
Das Kinder- und Jugendbüro wurde in der Organisation auch von der Gemeindeverwaltung, 
Schulleitung und Bürgermeister Friedbert Dieringer unterstützt. 
 
Die Kinder wurden in 2 Gruppen aufgeteilt. Eine Gruppe waren „Die kleinen Umwelthelfer“ die 
andere Gruppe „Superhelden in Aktion“. 
 
Für die kleinen Umwelthelfer startete der Montag kreativ, es wurden T- Shirts bedruckt, Kresse 
anpflanzen und Taschen wurden gestaltet. Auch wurden Müllmenschen gebastelt (ein 
Insektenhotel aus Dosen). Am Dienstag wurde mit Bügelperlen gearbeitet und weiter am 
Insektenhotel gebastelt. Am Mittwoch wurden Tischkicker gebastelt und eine tolle 
Schatzsuche wurde durchgeführt. Am Donnerstag stand Salzteigmobile basteln auf dem 
Programm und eine gemeinsame Wasserbombenschlacht krönte den Tag, Am Freitag wurden 
noch gemeinsam Amerikaner gebacken und das Insektenhotel wurde fertiggestellt. 
 
Die Superhelden in Aktion gestalteten am Montag T- Shirts in Batik Optik, Tragetaschen 
wurden mit Kartoffeldruck verschönert und Kartons für das Gebastelte wurden bemalt. Am 
Dienstag wurden Gipsmasken gebastelt und Müsliriegel gebacken. Am Mittwoch wurde eine 
Dorfrally durchgeführt, Eisstiele wurden angemalt und Leinwände wurden gestaltet. Am 
Donnerstag war Spiel und Sport in der Turnhalle angesagt und am Mittag gab es eine 
Wasserschlacht, freitags wurde Melonenpizza zubereitet und gemeinsam gegessen und 
leckere Cocktails wurden gemixt. Am Donnerstag Nachmittag ab 14 Uhr waren die Eltern der 



 

Kinder eingeladen. Es gab Kaffee und Kuchen und ein gemütliches Beisammensein. Anika 
Weimann begrüßte die Anwesenden Kinder, die Eltern und Ihre Helferinnen und Helfer. 
Besonders begrüßte Sie Bürgermeister Friedbert Dieringer und Frau Vollmer vom Rathaus 
Grosselfingen. 
 
Die Kinder hatten verschiedene Vorführungen und Lieder vorbereitet. 
 
Es wurden die Lieder „Auf uns“, „Fliegerlied“, „Macht die Robbe“ und „Macarena“ vorgeführt. 
Jedes Kind hatte sein selbst gestaltetes T- Shirt angezogen. 
 
Als besondere Überraschung hatte die Gemeinde das Eis Wägele vom Eiscafe Rialto in 
Bisingen organisiert. Jedes Kind bekam ein Eis und danach ein Getränk von der Gemeinde. 
 
 
Nach den Vorführungen zeigen die Kinder Ihren Eltern die Gebastelten Kunstwerke der 
vergangenen Tage. 
 
Anika Weimann bedankte sich bei allen Teilnehmern, den Teamern und FSJlern für die tollen 
Tage. 
 
Am Freitag trafen sich alle nochmal um gemeinsam aufzuräumen. 
 
So klangen die Ferienspiele harmonisch aus. Alle Teilnehmer und Betreuer freuen sich auf 
nächstes Jahr. 
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Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112 
Polizei: 110 
Polizei Bisingen: 07476/94 33-0 
Krankentransport: 19 222 
 
Giftzentrale Freiburg: Tel. (0761) 1 92 40, www.giftberatung.de 
 
 
 
Telefon 116 117 
 
In ganz Deutschland gilt die Tel-Nr. 116 117 für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst. Ohne 
Vorwahl und kostenlos. 
 
Wenn die Arztpraxen zu sind, helfen Ihnen die Ärzte des ärztlichen Bereitschaftsdiensts. Der 
Notdienst ist außerhalb der Sprechzeiten von Montag bis Freitag, in der Nacht, an den 
Wochenenden und an den Feiertagen über die Rufnummer 116117 erreichbar. 
 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen steht Ihnen in ganz 
Deutschland zur Verfügung. Der Anruf ist kostenlos. 
 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Krankenhäusern Albstadt und 
Balingen lauten an Wochenenden und Feiertagen von 08:00 Uhr - 22:00 Uhr. Mobile 
Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). Patienten, 
die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen 
aufzusuchen, werden über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zuhause 
aufsucht. 
 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in dessen Praxis 
behandelt oder bei Bedarf aufgesucht. 
 
 
 
 
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe: 
Balingen - über die Kreisklinik: 07433/9092-0 
 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis am 
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, 
Tübingen 
 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 – 20 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8.00 bis Montag 8.00 Uhr. An Feiertagen und 
Brückentagen dauert der Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. 
 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Zollernalbkreis an den Wochenenden und an den 
Feiertagen ist unter folgender einheitlicher Notdienst-Nummer erreichbar: 
01805/911 690 (0,14 €/min) 
  

Feuerwehr und Rettungsleitstelle Zollernalb 

Notruf / Notdienste 

Ärztliche Bereitschaftsdienste 

Fachärztlicher Notdienst 

http://www.giftberatung.de/


 

 
 
 
Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Notdienstes erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Tierarztes. 
 
 
 
 
www.aponet.de 
kostenfreie Rufnummer Festnetz: 0800 00 22 8 33 
Rufnummer für Mobiltelefone (Kosten max. 69ct/Min): 22 8 33 
 
Der Apothekennotdienst gilt außerhalb der üblichen Öffnungszeiten und zwar werktags von 
18.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages, samstags von 12.30 Uhr bis 8.30 Uhr des 
folgenden Tages, sonntags sowie an Feiertagen von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages. 
 
 
 
 
Kinder- und Jugendtelefon des Kinderschutzbundes 
Tel. 0800 - 111 0 333 
Die Nummer gegen Kummer - kostenlos und anonym 
 
Ökumenische Telefon-Seelsorge - Tag und Nacht - kostenfrei 
Tel. (0 800) 111 0 111 
Tel. (0 800) 111 0 222 
 
Sozialstation St. Fidelis Bisingen-Haigerloch e.V. 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
Telefon: 07474 /2636.Sprechzeiten finden nach telefonischer Vereinbarung statt. 
Rufbereitschaft in dringenden pflegerischen Angelegenheiten Telefon: 0175/5222113 
 
Betreuungsverein SKM Zollern 
SKM Zollern, Gutleuthausstraße 8, 72379 Hechingen 
Montag bis Freitag 08:30 bis 12:30 Uhr und nach Vereinbarung 
Telefon: 07471/933240 
 
 
 
 
Stromversorgung EnBW 
Telefon: 0800/3629-477 
 
Wasserversorgung 
Raible Wassertechnik 
Telefon: 07433/2701942 
 
Kabelfernsehen 
Unitymedia GmbH 
Tel. (0800) 88 88 112 
Fax. (0800) 88 88 115 
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe 
 
zollernalb-data GmbH 
Tel. (07433) 9989 5899 
Fax: (07433) 9989 585898 
service@zollernalbdata.de 
  

Störungen 

Seelsorge / Pflegedienste 

Apotheken Notdienst 

Tierärztlicher Notdienst 

http://www.aponet.de/
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe
mailto:service@zollernalbdata.de


 

 
 
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Beteiligung der Öffentlichkeit – Erneute Auslegung des Entwurfs eines 
Bebauungsplans mit Satzung über örtliche Bauvorschriften 

 
Der Gemeinderat der Gemeinde Grosselfingen hat am 01.12.2021 in öffentlicher Sitzung 
beschlossen, folgenden Entwurf eines Bebauungsplans gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) mit einer Satzung über örtliche Bauvorschriften gemäß § 74 Landesbauordnung 
(LBO) öffentlich auszulegen: 
 

„Nördlicher Ortseingang“ 
 
Der Entwurf des Bebauungsplans mit Satzung über örtliche Bauvorschriften und die 
Begründung lagen vom 13.12.2021 bis zum 24.01.2022 öffentlich aus. Der Entwurf des 
Bebauungsplans mit Satzung über örtliche Bauvorschriften und die Begründung wurden 
geändert und werden nach § 4a Abs. 3 i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB erneut öffentlich ausgelegt. 
Dies hat der Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung am 20.07.2022 beschlossen. 
 
Die Änderungen betreffen im Wesentlichen: 

 Festsetzung Flächen die von Bebauung freizuhalten sind 

 Festsetzung zur anlagenbedingten Beleuchtung 

 Festsetzung zur Freiflächengestaltung der Baugrundstücke 

 Anpassung des Geltungsbereichs 
 
Maßgebend sind der Entwurf des Bebauungsplans mit einer Satzung über örtliche 
Bauvorschriften und die Begründung jeweils vom 17.11.2021 / 06.07.2022. 
 
Das Plangebiet liegt am nordwestlichen Ortsrand von Grosselfingen und bezieht die Flurstücke 
3066, 3068, 3069, 3070 und 3071 vollständig sowie eine Teilfläche des Flurstücks 1875 
(Rangendinger Straße) ein. Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche von rund 1,69 ha und 
ist im nachfolgend abgedruckten Lageplan durch eine dicke schwarz gestrichelte Linie 
abgegrenzt.  

Öffentliche Bekanntmachung 



 

Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. 
 
Ziel und Zweck der Planung 
Um aufgrund der anhaltend hohen Nachfrage nach Wohnbaugrundstücken in der Gemeinde 
Grosselfingen den kurz- und mittelfristigen Bedarf decken zu können, soll für das Plangebiet 
eine ortsübliche und städtebaulich geregelte Bebauung für Wohnzwecke im direkten 
Anschluss an die bestehenden Wohngebiete ausgewiesen werden. 
Ziel der Planung ist es, in diesem Bereich eine ortstypische, aufeinander abgestimmte und 
hochwertige Bebauung mit Wohngebäuden zu ermöglichen, sowie eine gute Einbindung in 
das Orts- und Landschaftsbild zu erhalten. 
 
Auslegung 
Der geänderte Entwurf des Bebauungsplans mit Satzung über örtliche Bauvorschriften und 
die Begründung sowie die wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen liegen vom 19. September 2022 bis zum 28. Oktober 2022 – je 
einschließlich – bei der Gemeindeverwaltung, Bruderschaftsstraße 66, Erdgeschoss, 
Zimmer 02, Planauslage, 72415 Grosselfingen, während der üblichen Öffnungszeiten 
erneut öffentlich aus. Hier werden auch Auskünfte erteilt. 
 
Der geänderte Entwurf des Bebauungsplans mit Satzung über örtliche Bauvorschriften und 
die Begründung sowie die wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen können vom 19. September 2022 bis zum 28. Oktober 2022 – je 
einschließlich – auch im Internet unter 
www.grosselfingen.de/Startseite/gemeinde/oeffentliche+bekanntgabe.html abgerufen 
werden. 
 
Abgabe von Stellungnahmen 
Gemäß § 4a Abs. 3 BauGB wird bestimmt, dass Stellungnahmen nur zu den geänderten und 
ergänzten Teilen abgegeben werden können. 
Während der Auslegungsfrist können von der Öffentlichkeit (hierzu zählen auch Kinder und 
Jugendliche) Stellungnahmen bei der Gemeindeverwaltung Grosselfingen schriftlich oder zur 
Niederschrift in der Planauslage oder unter 
www.grosselfingen.de/Startseite/gemeinde/oeffentliche+bekanntgabe.html 
unter Online-Formular für Ihre Rückmeldung zur Auslegung eines Bebauungsplanentwurfs, 
abgegeben werden. Über die Stellungnahme entscheidet der Gemeinderat in öffentlicher 
Sitzung. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können. Es wird 
gebeten die volle Anschrift anzugeben. 
 
Grosselfingen, den 09.09.2022 
 
gez. 
 
Friedrich Hubert Dieringer 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 

Nachrichtenblatt 
 
Das nächste Nachrichtenblatt erscheint am Freitag, den 16. September 2022. 
 
Redaktionsschluss ist Mittwoch, der 14.09.2022 um 15:00 Uhr. Später eingehende Meldungen 
werden nicht mehr berücksichtigt. 
  

Gemeindenachrichten 

http://www.grosselfingen.de/Startseite/gemeinde/oeffentliche+bekanntgabe.html
http://www.grosselfingen.de/Startseite/gemeinde/oeffentliche+bekanntgabe.html


 

Öffnungszeiten des Rathauses 
 
Montag bis Mittwoch, Freitag 07:45 bis 11:15 Uhr 
Mittwochnachmittag 15:00 bis 18:00 Uhr 
Und nach Terminvereinbarung 
 
Bitte beachten Sie die weiterhin geltene Maskenpflicht im Rathaus (FFP2- oder OP-
Maske) 
 
 
 

Verkehrsbeeinträchtigungen 
 
Bereich Marktplatz 
 
In der Zeit vom 29.08.2022 bis 31.10.2022 kommt es im Bereich Marktplatz aufgrund der 
Erneuerung von Hausstromanschlüssen durch die Firma LEONHARD WEISS GmbH & Co. KG 
zu Verkehrsbehinderungen. 
 
Eine Vollsperrung des betroffenen Bereichs kann über mehrere Tage kann nicht vermieden 
werden. 
 
Wir bitten die Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verständnis. 
 
Ihr Ortsbauamt 
 

 
 
 
 
Bereich Schmiedegasse 19 
 
In der Zeit vom 29.08.2022 bis 25.12.2022 kommt es im Bereich Schmiedegasse 19 aufgrund 
von Rohbauarbeiten mit Kranstellung durch die Firma Sieber Bauunternehmung GmbH zu 
Verkehrsbehinderungen 
 
Eine Teil- und Vollsperrung des betroffenen Bereichs über die gesamte Dauer der 
Baumaßname nicht vermieden werden. 
 
Die Umleitung erfolgt über den Verbindungsweg Schmiedegasse – Bubenhofenweg 
  



 

Wir bitten die Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verständnis. 
 
Ihr Ortsbauamt 
 

 
 
 

Fundamt 
 
Das Fundbüro informiert: 
 
Fundsachen 
Auf dem Fundbüro wurden im Laufe des Jahres folgende Gegenstände abgegeben und noch 
nicht von ihren Besitzern abgeholt: 
 

 diverse Schlüssel 

 ein grauer Rucksack 

 ein Türöffner- und/oder Stempelchip an Schlüsselband 

 ein Headset 

 Mobiltelefon und Smartphones 

 ein Roller (Cityroller) 

 Regenschirm 

 1 Fahrradhelm 

 Armbanduhren 

 Garagenöffner 
 
Die Verlierer können sich im Bürgerbüro melden. 
 
 
Fundtier 
In der Schulstraße wurde eine ca. 10 Jahre alte getigerte Katze aufgefunden. 
 
Wer seine Katze vermisst kann sich unter Tel. 07476-94 44 52, Frau Stalder, melden. 
  



 

 
 
 
 
Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten 
 

Ortsgeschehen 
 
Schützenverein 
 
09.09.2022 Training ab 18:00 Uhr 
11.09.2022 Frühschoppen 10:00 bis 12:00 Uhr 
17.09.2022 – 
18.09.2022 Vereinspokalschießen findet auf Grund von Baumaßnahmen am 

Schießstand nicht statt. 
 
 
Jugendfeuerwehr Grosselfingen 
 
12.09.2022 Übungsdienst 
26.09.2022 Übungsdienst 
01.10.2022 Hauptübung Aktive Wehr 
 
Ehrsames Narrengericht zu Grosselfingen 
 
10.09.2022 Infoveranstaltung 
 
Evangelische Kirche 
 
11.09.2022 Gemeindefest 
 

Albverein 
 
24.09.2022 – 
25.09.2022 Ausflug 
 
 
 

Abfallkalender 
 
Abfuhr Restmüll- und Biotonne und 
Abfuhr Restmüll-Tonne 1100 l 
Montag, 12. September 2022 
Montag, 26. September 2022 
 
Altpapier 
Mittwoch, 28. September 2022 
 
Gelber Sack 
Freitag, 09. September 2022 
 
Grünabfall-Abfuhr 
Kostenlose Annahme von Hecken- und Strauchschnitt bis 2m² ganzjährig auf den Deponien 
Albstadt, Balingen und Hechingen. 
 
Kühlgeräte und Bildschirmgeräte (Monitore, Fernseher) bis max. 50 Kg 
Freitag, den 27. September 2022 
Bitte abzuholende Geräte bis Donnerstag, den 22. September Juli 2022 im Bürgerbüro, 
Telefon 07476 9440-10, anmelden.  

Termine 



 

Kühlgeräte, Fernseher und Monitore können Sie zu den normalen Öffnungszeiten auf der 
Kreismülldeponie Hechingen abgeben. 
 
Schadstoffsammlung 
Samstag, 10. September 2022 
Wertstoffzentrum Bisingen von 09:00 bis 12:00 Uhr 
 
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Bisingen, Hechinger Straße 79 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag 13:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
 
Treten Probleme bei der Müllentleerung auf oder haben Sie sonstige Fragen in Sachen 
Müllabfuhr, dann wenden Sie sich direkt an die Abfallberatung beim Landratsamt 
Zollernalbkreis, Telefon 07433/92-1381 oder 92-1371. 
 
 
 
 
 
Ausführliche Informationen zum neuartigen Coronavirus (SARS-CoV-2) und zum Impfen im 
Zollernalbkreis erhalten Sie auf den Internetseiten des Landrastsamtes Zollernalbkreis. 
 

www.zollernalbkreis.de 
 
 
 
 
 
Das Landratsamt Zollernalbkreis informiert: 
 

Landratsamt mit Deponien und Zulassungsstellen am Mittwochnachmittag 
geschlossen 

 
Am Mittwoch, 14. September 2022, findet nachmittags für die Beschäftigten des 
Landratsamtes Zollernalbkreis - mit Außenstellen - eine interne Veranstaltung statt. 
 
Aus diesem Grund sind das Landratsamt und seine Außenstellen in Albstadt, Balingen und 
Hechingen für den Publikumsverkehr an diesem Tag nur vormittags bis 12 Uhr geöffnet. 
 
Das Abfallwirtschaftszentrum in Hechingen (Kreismülldeponie) sowie die Erddeponien in 
Balingen und Albstadt schließen um 12:30 Uhr (letzte Einfahrt 15 Minuten vor Schließung). 
 
Ab Donnerstag, 15. September 2022, gelten wieder die regulären Öffnungszeiten. 
 
In dringenden Angelegenheiten steht die Infothek unter der Rufnummer 07433/ 92-01 zur 
Verfügung. 
 
 
 
Der Pflegestützpunkt Zollernalbkreis informiert: 
 

Veranstaltung zum Weltalzheimertag 
am 21. September 2022 

 
"Leben mit dem Un"verständ"lichen - Demenzkranke Menschen auf ihrem Weg neu verstehen 
und begleiten" 
 
Veranstaltungsort: Schwesternhaus Lautlingen, Am Schloß 6, 72459 Albstadt  

Informationen zu COVID-19 im Zollernalbkreis 

Landratsamt Zollernalbkreis 

http://www.zollernalbkreis.de/


 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
 
Eine Anmeldung ist bis zum 19. September  
2022 unter der E-Mail: pflegestuetzpunkt@zollernalbkreis oder per Telefon unter 07433 92 
1919 möglich. 
 

 
  



 

 
 
 
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert: 
 

Man gönnt sich ja sonst nichts! 
Gärten in Deutschland und anderswo 

 
Die Ausstellung ist vom 6. September bis 1. Oktober 2022 in der Stadtbücherei in 
Mössingen zu sehen. 
 
„Wenn Du einen Garten und eine Bibliothek hast, wird es dir an nichts fehlen.“ (Marcus Tullius 
Cicero, 106 v. Chr. – 43 v. Chr.) 
 
Gärten in Deutschland sind so vielfältig wie ihre Besitzerinnen und Besitzer, ob Bauerngarten 
auf dem Land, begrünte Dachterrasse in der Stadt, klassischer englischer Landhausgarten, 
Urban Gardening oder Kräutergarten für den täglichen Gebrauch. Für die Einen ist er 
Entspannung pur, für die Anderen Fitnessprogramm, für andere ist er Ausdruck nachhaltiger 
Lebensform aber auch Livestyle oder Statussymbol. Groß geschrieben wird bei allen 
Gartenliebhabern die Freude an der Natur und der Spaßfaktor. Dabei ist es nachrangig, ob 
man die Bäume einer Streuobstwiese auf der Schwäbischen Alb in Form bringt oder akkurat 
eine Rabatte voller Blumen pflegt oder einfach nur Gemüse auf dem Hochhausbalkon zum 
Gedeihen bringt. 
 
Zur Inspiration und als Anregung für die eigene Gartengestaltung präsentiert das 
Regierungspräsidium Tübingen – Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen eine 
Ausstellung mit 45 Bildbänden und Büchern für Gartenfreunde und für die, die es werden 
wollen. Die Ausstellung gibt dabei einen subjektiven Einblick in die schönsten Gärten - nicht 
nur in Deutschland. 
 
So vielfältig wie ein Garten mit seinen Pflanzen, Sträuchern und Bäumen sind auch die 
Bildbände der Ausstellung. 
 
Interessierte können die Ausstellung vom 6. September bis zum 1. Oktober 2022 in der 
Stadtbücherei in Mössingen zu den bekannten Öffnungszeiten besuchen. 
Der genaue Terminplan mit den Stationen der Ausstellung ist bei „Aktuelles“ unter der Adresse 
www.rt.fachstelle.bib-bw.de zu finden. 
  

Regierungspräsidium Tübingen 

http://www.rt.fachstelle.bib-bw.de/


 

  



 

L 448, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Neufra und Bitz 
 
Beginn des dritten Bauabschnitts 
 
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt seit Mitte Juli 2022 auf einer Länge von rund 4,4 
Kilometern die schadhafte Fahrbahn der L 448 zwischen Neufra und Bitz erneuern. Die 
Maßnahme unterteilt sich in drei Abschnitte von der Einmündung in die B 32 bis zur 
Kirchstraße in Neufra, von der Kirchstraße in Neufra bis nach Ziegelhütte in Richtung 
Freudenweiler sowie vom Ortsende Freudenweiler bis zum Knoten mit der L 449 bei Bitz. 
 
Am Mittwoch, 7. September 2022 wird im Laufe des Tages die Verkehrsführung zur 
Durchführung des dritten Bauabschnitts zwischen Freudenweiler und Bitz eingerichtet. 
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, enden die Arbeiten am Freitag, 30. 
September 2022. 
 
Vor Beginn des dritten Bauabschnitts werden die beiden vorangegangenen Bauabschnitte 
wieder für den Verkehr freigegeben. 
 
Verkehrsführung  
Die L 448 ist im Baustellenbereich voll gesperrt. 
 
Der Verkehr wird in beiden Fahrtrichtungen weiterhin ab Neufra über die B 32 nach 
Burladingen, sowie über die K 7102 und die L 449 nach Bitz umgeleitet.  
 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die entstehenden Behinderungen. 
 
Kosten 
Die Gesamtkosten der Baumaßnahme belaufen sich auf rund 1,2 Millionen Euro und werden 
anteilig vom Land Baden-Württemberg und der Gemeinde Neufra getragen. 
 
Hintergrundinformationen: 
Informationen zu den Sperrungen und zur Umleitung können im Internet unter 
www.Verkehrsinfo-BW.de abgerufen werden. 
 
 
 

L 385, Felssicherungs- und Forstarbeiten 
 
Ab Montag, 19. September 2022 erfolgt Vollsperrung der Talheimer Steige 
 
Die L 385 zwischen Mössingen-Talheim und Burladingen-Melchingen, Talheimer Steig, wird 
von Montag, 19. September 2022 bis voraussichtlich Freitag, 7. Oktober 2022 für drei Wochen 
voll gesperrt. Grund sind dringend erforderliche Felssicherungs- und Forstarbeiten in der 
Steige. Diese Arbeiten können aus Sicherheitsgründen nur unter Vollsperrung der Steige 
durchgeführt werden.  
 
Im Anschluss an die Vollsperrung ist für die weiteren Felssicherungsarbeiten noch eine 
halbseitige Sperrung mit Ampelregelung für rund zwei Wochen erforderlich. 
 
Umleitung 
Die Umleitung von Mössingen auf die Alb erfolgt ab dem Kreisverkehr zwischen Mössingen 
und Talheim über die L 383 Öschingen, Gönningen, L 230 Genkingen, L 382 Undingen und K 
6731 Willmandingen über die K 7104 nach Melchingen. Die Umleitung ins Tal erfolgt auf 
demselben Streckenzug. 
 
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im Baustelleninformationssystem 
(BIS) des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de abgerufen werden. 
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Kai Pannen – Originale und Bücher 
 
Die Ausstellung ist vom 13. September bis 8. Oktober 2022 in der Bücherei im Forum in 
Bodelshausen zu sehen 
 
Comicgeschichten erfinden, zentimeterdicke Daumenkinos zeichnen, sich nach Flugzeugen 
den Hals verrenken oder Kaulquappen beobachten, wie sie zu Fröschen werden. Das sind 
Dinge, die Kai Pannen schon in seiner Kindheit und Jugend gerne gemacht hat. Und so viel 
hat sich seit damals nicht geändert. Aus Comics wurden Buchillustrationen, aus Daumenkinos 
Trickfilme und aus den Fröschen ein stetes Interesse für Tiere und Pflanzen, die sich in (fast) 
allen Zeichnungen des Künstlers wiederfinden. 
 
Einen humorvollen Blick in die kunterbunte und verspielte Bilderwelt des Künstlers wirft eine 
Ausstellung mit Originalillustrationen und Büchern von Kai Pannen. Realisiert wurde die 
Ausstellung von der Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen beim 
Regierungspräsidium Tübingen. 
 
Die Ausstellung ist Teil der Lese- und Literaturförderung des Regierungspräsidiums Tübingen. 
 
Interessierte können die Ausstellung vom 13. September bis zum 8. Oktober 2022 in der 
Bücherei im Forum in Bodelshausen zu den üblichen Öffnungszeiten besuchen. 
 
Der genaue Terminplan mit den Stationen der Ausstellung ist online unter 
www.rt.fachstelle.bib-bw.de in der Rubrik „Aktuelles“ zu finden. 
 
Hintergrundinformationen: 
Kai Pannen wurde 1961 in Moers geboren. Nach dem Studium der Malerei in Köln begann er 
Anfang der 1990er Jahre seine Karriere als Illustrator und Grafiker. Er produzierte seine 
eigenen Trickfilme und war Dozent für Animation und Storyboard an der Animation School 
Hamburg. Er hat zahlreiche Bücher für verschiedene Verlage illustriert und veröffentlicht 
mittlerweile mit großem Erfolg seine eigenen Geschichten. Für sein Buch „Zombert und der 
mutige Angsthase“ erhielt Kai Pannen 2018 den „Preuschhoff-Preis für Kinderliteratur“. 2017 
wurde er auf der Leipziger Buchmesse als „Lesekünstler des Jahres“ ausgezeichnet. Kai 
Pannen lebt als Kinderbuchautor und Illustrator mit seiner Familie in Hamburg. 
 
 
 
 
 
Das Landesgesundheitsamt informiert: 
 
Fragen und Antworten zum Thema Corona finden Sie unter: 
 

https://www.baden-wuerttemberg.de/en/service/aktuelle-infos-zu-corona/fag-corona-
verordnung/ 

 
oder 

 
https://www.rki.de/SharedDocs/FAQ/NCOV2019/gesamt.html 

 
 

Hotline für Flüchtende aus der Ukraine 
 
Neben dem Informationsangebot auf der Webseite des Ministeriums, insbesondere mit 
wichtigen Fragen (FAQ) zu Flüchtenden aus der Ukraine hat das Ministerium der Justiz und 
für Migration auch eine telefonische Hotline eingerichtet. Diese ist mit russisch und ukrainisch 
 
sprechenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern besetzt, werktäglich zwischen 8:30 und 17:00 
Uhr, unter der Rufnummer 0800 70 22 500 erreichbar.  

Land Baden-Württemberg 

http://www.rt.fachstelle.bib-bw.de/
https://www.baden-wuerttemberg.de/en/service/aktuelle-infos-zu-corona/fag-corona-verordnung/
https://www.baden-wuerttemberg.de/en/service/aktuelle-infos-zu-corona/fag-corona-verordnung/
https://www.rki.de/SharedDocs/FAQ/NCOV2019/gesamt.html


 

  



 

 
 
 
 
 

„Tanzparty, am 05.11. 2022“ im Krone Saal 
in Grosselfingen mit der Band „3 Klang“ 

 
(wo): Am Samstag, 05. November findet im Krone Saal in Grosselfingen die „Tanzparty 2022“ 
statt. Hierzu laden Silvia Heiner, Bernd Liener und Engelbert Senner recht herzlich ein und 
freuen sich auf viele Gäste. 
 
Die Band versteht es mit erfrischender Musik, von Evergreens bis hin zu aktueller Tanz- und 
Partymusik die Gäste zum Tanzen und Feiern zu animieren. Einfach Spaß haben, genießen 
und dabei sein. Lassen Sie sich überraschen. 
 
Einlass ist ab 18.30 Uhr. Beginn um 20 Uhr. 
 
Der Eintritt beträgt 6,00 Euro im Vorverkauf und an der Abendkasse. 
 
Karten können unter 07476 / 567 und 07433 / 2608250 reserviert werden. 
 
 
 
Das Schiefererlebnis Dormettingen informiert: 
 

Veranstaltungshinweise 
 
Freitag, 9. Sept. 
ab 19 Uhr „Dormettingen rockt...!“ Coverbands AC/DC & JUDAS PRIEST 
 
Samstag, 10. Sept. 
ab 19 Uhr „Dormettingen rockt...!“ Coverbands METALLICA & BLIZZARD OF 
OZZ 
 
Sonntag, 11. Sept. 
10-17 Uhr „Kreisweiter DRK-Tag“ viele Attraktionen/Übungen rund um das 
DRK 
 
weitere Infos und Ticket-VVK-Stellen gibt‘s auf www.schiefererlebnis.de 
 
 
 

OPENAIR-FINALE 
im SCHIEFERERLEBNIS DORMETTINGEN 

 
Zum Ferien-Ende gibt es für alle Heavy-Metal-Fans noch einen besonderen Leckerbissen, 
unter dem Motto "Dormettingen rockt..." spielen am Freitag, den 09.09.22 und am Samstag, 
den 10.09.22 jeweils ab 19 Uhr "Europas erfolgreichste Tribute-Bands" im Festival-Gelände 
des SchieferErlebnis Dormettingen. 
 
Karten gibt es bei www.reservix.de oder in den Geschäftsstellen des Zollern-Alb-Kurier. 
 
Den Abschluss bildet am Sonntag, den 11.09.22 von 10-17 Uhr ein kreisweiter DRK-Tag, bei 
welchem die Besucher interessante Einblicke in die vielseitigen Tätigkeiten und Abteilungen 
des DRK Kreisverbandes Zollernalb e. V. erhalten. 
 
Der Eintritt ist frei, für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt. 
  

Allgemeines 

http://www.schiefererlebnis.de/
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Bis Anfang November bleiben (je nach Witterung) der große Fossilien- Klopf- und 
Sammelplatz, der Bergbau-Spielplatz sowie der SchieferErlebnis-Rundweg für Besucher 
jeden Alters geöffnet. 
 
Der Eintritt ins SchieferErlebnis Dormettingen ist FREI! 
 
Hammer, Meißel und Schutzbrillen können im Restaurant SCHIEFERHAUS ausgeliehen 
werden, an den Wochenenden ist ein Präparator vorort und verwandelt Fundstücke (gegen 
eine kleine Gebühr) in einen Schatz. 
 
Das Team des Restaurants "Schieferhaus - Genuss am See" freut sich weiter auf Besucher, 
welche neben leckeren Drinks und Speisen auch das einzigartige Ambiente im Außenbereich 
und am Schiefersee“ genießen möchten. 
 
Die Öffnungszeiten gestalten sich wie folgt: 
Montag-Dienstag RUHETAG 
Mittwoch-Donnerstag 11.30 – 22 Uhr 
Freitag-Samstag 11.30 – 24 Uhr 
Sonntag 11 – 22 Uhr 
 
Aktuelle Informationen gibt es regelmäßig unter www.schiefererlebnis.de und 
www.schieferhaus.de und in den sozialen Medien.  

http://www.schiefererlebnis.de/
http://www.schieferhaus.de/


 

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. informiert: 
 

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. (BSV-W) lädt zu einer 
Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) 
oder per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, 
aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. Mit der 
Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist. 
 
Termin:  

 14. September 2022 
Die Möglichkeiten der sehbehindertengerechten Festnetz und Mobiltelefonie 

 

 12. Oktober 2022 
Lebensqualität trotz Seheinschränkung 

 

 09. November 2022 
Das Angebot der ergänzenden unabhängigen Teilhabeberatung EUTB® 

 
Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr.  
 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der Telefonnummer 0711-
21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann zeitnah den Link 
zur Zoomkonferenz. 
 
Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen möchten wählen Sie am 
entsprechenden Termin: 
 
00496950500952, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
00496950502596, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme.  
 
 
 
Tagesmütter und Tagesväter gesucht 
 

Start des neuen Kurses zur Qualifizierung von Tagesmüttern und Tagesvätern 
am 23.09.2022 

 
Die Kindertagespflege ist als eine familiennahe und flexible 
Betreuungsform von Kindern neben der Kinderbetreuung in Einrichtungen 
eine wichtige Säule der Betreuungsangebote für Kinder im Land. 
 
Der Bedarf an Plätzen in der Kindertagespflege ist nach wie vor hoch, 
deshalb suchen wir Menschen, die Interesse haben, diese anspruchsvolle 
Tätigkeit auszuüben. 
 
Damit die Betreuung des Tageskindes gut gelingt, bereiten wir Sie auf die Tätigkeit als 
Tagespflegeperson umfassend vor, vermitteln Grundkenntnisse in Entwicklungspsychologie 
und Frühkindlicher Pädagogik und klären über die rechtlichen Rahmenbedingungen auf. Die 
Qualifizierung umfasst 300 Unterrichtseinheiten und findet in zwei aufeinander aufbauenden 
Kursen statt. 
 
Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann melden Sie sich baldmöglichst bei uns, um bei 
einem persönlichen Gespräch mehr Informationen zu Inhalt und Ablauf der 
Qualifizierung zu erhalten.  

mailto:vgs@bsv-wuerttemberg.de


 

Kontakt: Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V., Fachberatung Kindertagespflege, 
telefonisch unter 07433 – 381671 oder per Email unter info.tagespflege@jufoe-zak.de. 
 
 
 

Gastschülerprogramm 
 

Schüler aus Lateinamerika 
suchen nette Gastfamilien in Deutschland! 
 
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch Aufnahme eines 
Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Guatemala, Brasilien und Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den 
Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus: 

 Peru/Arequipa: 21.10 -19.11.2022 (16-17 Jahre alt) 

 Guatemala / Guatemala Stadt: 20.11. – 17.12.2022 (13 – 16 Jahre alt) 

 Brasilien Sao Paulo 14.01. – 02.03.23 (14 – 16 Jahre alt)  
 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Realschule am 
jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sprechen 
Deutsch als Fremdsprache. 
 
Ein Eiführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf das 
Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige 
Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne 
 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322, 
Frau Wultschner und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 
 
 
 

Diakon Ralf Rötzel absolviert Praktikum 
 
jw: Seit vielen Jahren ist Diakon Ralf Rötzel ein gern gesehener Gast im Senioren- und 
Pflegeheim Grosselfingen. Außerdem ist er dort seelsorgerisch tätig. Zu den Bewohnern hat 
er einen direkten Draht und diese wollen dies auch nicht mehr missen. Zu allen Fest- und 
Feierlichkeiten ist er eingeladen. Unlängst wurde er sogar zum Vorsitzenden des Heimbeirates 
gewählt. In austauschenden Gesprächen bekommt er mit, wo der Schuh drückt oder es 
Verbesserungen geben könnte.  So kann er gemeinsam mit dem Gremium anstehende 
Wünsche und Ideen auf direktem Weg an die Leitung weiter übermitteln und sich für die 
Belange der Bewohner einsetzen. Altenseelsorge sehe er ohnehin als seine Bestimmung. 
 
Nun kam ihm neulich der Gedanke, seine jährlich zur Verfügung gestellte 1 Woche anstelle 
von Exerzitien oder Fortbildung als Praktikant im Grosselfinger Senioren- und Pflegeheim 
weitere Erfahrungen zu sammeln. Das dies letztendlich klappte verdankt er Thilo Knöller 
(Leiter Referat Diakone) vom erzbischöflichen Ordinariat. 
 
„Mir geht es nicht um mich, sondern um die Werbung für einen Pflegeberuf und damit 
verbunden die Werbung für die seelsorgerliche Tätigkeit im Senioren- und Pflegeheim“. Um 
sich selbst ein Bild vor Ort zu machen, wie der Tagesablauf in der Einrichtung abläuft, hat er 
sich entschieden tatkräftig innerhalb des Betreuerteams mitzuarbeiten. Angefangen von der 

mailto:gsp@djobw.de


 

morgendlichen Körperpflege, der sich anschließenden Aktivierung über die Unterstützung 
beim Frühstück bis hin zu Bewegungsspielen und dem gemeinsamen Singen – dabei tritt Ralf 
Rötzel schon Mal als Solosänger auf-; nichts war ihm zu viel, wenngleich es auch ein wenig 
anstrengend war. Nicht unerwähnt die je nach Wetterlage kleinen Spaziergänge vor dem Haus 
oder im naheliegenden Park, dem darauffolgenden Kaffeekränzchen mit leckerem Kuchen, 
weiteren Programmpunkten zur Unterhaltung, Abendessen und der sich anschließenden 
Vorbereitung für die Nachtruhe; quasi ins Bett bringen. Tagsüber gab es hier und da genügend 
Möglichkeiten zur Kommunikation mit den Seniorinnen und Senioren, wo über alles 
gesprochen wurde. Oftmals auch darüber, wie dies in früheren Zeiten alles ablief und es noch 
nicht so viele Senioren- und Pflegeheime gab als dies heute der Fall ist. Dem Diakon liege viel 
daran die Personen in den Heimalltag zu integrieren, so dass diese nicht in ihren Zimmern 
vereinsamen. Den Hut zieht er vor allen denjenigen, die sich im Pflegeberuf einbringen. Je 
nach Krankheit oder sonstigen Alterswehwehchen und Einschränkungen bedürfe es viel 
Aufmerksamkeit und Unterstützung. Dennoch würde er jederzeit wieder aushelfen, wenn Not 
am Mann ist. Auch mit dem Personal verband ihn eine kameradschaftliche Bande. Diese 
benötigen ebenfalls ab und zu die seelsorgerische Unterstützung.  Für ihn jedenfalls war es 
eine aufschlussreiche, angeregte sowie belehrende Woche, wo er viel erlebt hat und seinen 
Erfahrungsschatz erweitern konnte. 
 

 
 
Bild und Text: Jörg Wahl 
  



 

Schule / Kindergarten 

 
 
 
 
 
Die Haiburgschule Grosselfingen informiert: 
 

 
Der Unterricht an der Hainburgschule in Grosselfingen beginnt im neuen Schuljahr 2022/2023 
für die Schülerinnen und Schüler der Klassen 2 – 4 am kommenden Montag, dem 12. 
September 2022, um 8 Uhr. Die verlässliche Grundschule ist wie gewohnt. Ihre Kinder 
werden wie vor den Ferien betreut. Am Dienstag- und Donnerstagnachmittag findet der 
Nachmittagsunterricht statt. 
 
Die Eltern der Schulanfänger sind am Dienstag, dem 13. September, 19.00 Uhr, zum ersten 
Elternabend recht herzlich eingeladen. 
 
Die Einschulungsfeier für die Erstklässler veranstalten wir am Samstag, dem 17. 
September 2022 um 10.30 Uhr in der der Hainburgschule. Davor können Sie am 
Einschulungsgottesdienst um 9.30 Uhr in der St. Hubertus Kirche teilnehmen. 

 

 
 
 
Die Abendrealschule Balingen informiert: 
 

Abendrealschule mit neuem Kurs 
 
In einen neuen Vorkurs können Sie sofort oder auch später einsteigen. Nur einmal in der 
Woche können Sie den Unterricht in den Fächern Mathematik und Englisch mitmachen. Hier 
können Sie den vollwertigen Realschulabschluss erwerben. 
 
Da abends unterrichtet wird, müssen Sie Ihre Berufstätigkeit nicht unterbrechen. 
 
Der Unterricht findet in der Realschule Balingen statt und kann auch am PC mitgemacht 
werden. 
 
Anmeldungen werden jederzeit angenommen: 
Tel.: 07433 7340, info@abendrealschule-balingen.de  oder www.abendrealschule-
balingen.de 
 
 
 

Von Brandschutz bis Zebra-Theater: mit Prävention sicher und gesund ins 
neue Schuljahr starten 

 
Schülerinnen und Schüler sind bei der Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) 
unfallversichert 
 
Nach den Sommerferien beginnt für die rund 1,5 Millionen 
Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg das neue 
Schuljahr. Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) ist seit 
über 50 Jahren eine kompetente Partnerin, wenn es um die 
Sicherheit und Gesundheit der Schülerinnen und Schüler geht. 
Neben baulichen Maßnahmen, altersgerechtem Sportunterricht oder Brandschutz, 
sorgt die UKBW mit Themen wie Verkehrssicherheit, Gewaltprävention, psychische 
Gesundheit und Bewegung für eine bessere Lernumgebung im Schulalltag. 
  



 

Es geht wieder los: Schülerinnen und Schüler packen den Schulranzen und machen sich auf 
den Weg in die Schule. Bereits mit dem Schritt vor die Haustür besteht der gesetzliche 
Versicherungsschutz. Dabei ist es egal, ob Kinder und Jugendlichen den Schulweg zu Fuß 
bestreiten oder sich für Fahrrad, Bus und Bahn entscheiden. Dieser Schutz setzt sich auch 
während des Unterrichts, in der Sporthalle, im Pausenhof oder beim Klassenausflug fort. Die 
UKBW verfolgt ihren gesetzlichen Auftrag und versichert alle Schulkinder bei Unfällen 
kostenfrei. 
 
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern 
einen guten und unfallfreien Start ins neue Schuljahr. Die Sicherheit und Gesundheit der 
Kinder und Jugendlichen in Baden-Württemberg liegt uns sehr am Herzen. Prävention ist ein 
wichtiger Baustein zur Vermeidung von Schulunfällen. Hier unterstützen wir ganz konkret mit 
unseren Beratungsangeboten vor Ort, über den Tag der Schülersicherheit, das Zebra-Theater 
bis hin zu den Verkehrssicherheitstagen und Seminaren der UKBW Akademie!“ 
 
Gesund und sicher in der Schule – UKBW-Angebote 
Damit es erst gar nicht zu einem Unfall kommt, bietet die UKBW zahlreiche 
Präventionsangebote an: 

 Tag der Schülersicherheit: Jedes Jahr zeichnet die UKBW zehn wegweisende 
Projekte an Schulen aus, die sich gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern für 
mehr Sicherheit und Gesundheit in der Schule und auf dem Schulweg einsetzen. 
Informationen unter 
https://www.ukbw.de/tag-der-schuelersicherheit/ 

 „Das kleine Zebra - Sicher im Straßenverkehr unterwegs“: Mit dem 
verkehrspädagogischen Theaterstück bringt die UKBW in Kooperation mit der 
landesweiten Aktion „Gib Acht im Verkehr“ das Thema Verkehrssicherheit direkt in die 
Schule. Bei der Aufführung lernen Kinder auf spielerische Art und Weise das richtige 
Verhalten im Straßenverkehr. Detaillierte  
Informationen unter https://www.ukbw.de/kleineszebra 

 „Internationale Verkehrssicherheitstage“ im Ravensburger Spieleland: Alle 
Schulanfänger sind am 24. bis 25. September 2022 zu den Internationalen 
Verkehrssicherheitstagen eingeladen, um gemeinsam mit der UKBW bei vielen 
Mitmachaktionen den Schulweg zu trainieren. 

 Seminare der UKBW Akademie: Für Lehrkräfte gibt es ein vielfältiges 
Seminarangebot, welches unter anderem das Thema Schulsportgestaltung behandelt. 
Alle Informationen unter https://akademie.ukbw.de 

 Vor-Ort Besuche an den Schulen: Fachexpertinnen und Fachexperten der UKBW 
besichtigen Schulen und beraten diese im Hinblick auf eine sichere und gesunde 
Lernumgebung. 

 
Leistungen für den Fall der Fälle 
Und falls es doch zu einem Unfall kommen sollte, umfassen die Leistungen der UKBW unter 
anderem die Erstversorgung im Rahmen der Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärztliche 
Behandlung, Versorgung mit Medikamenten sowie Hilfs- und Heilmitteln, Krankengymnastik, 
ambulante und stationäre Pflege sowie Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden. 
 
Weitere Informationen zum Thema Prävention und Versicherungsschutz in Schulen gibt es 
unter https://www.ukbw.de/sicherheit-gesundheit/betriebsarten/schulen/. 
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Die Handwerkskammer Reutlingen informiert: 
 
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbildung krisensichere 
Zukunftsperspektiven für den Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 
2022 noch 798 Lehrstellen in 587 Betrieben und für das Jahr 2023 bereits 902 Lehrstellen in 
596 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind über 690 Praktikumsplätze ausgeschrieben.  

Handwerkskammer Reutlingen 



 

Für den Landkreis Zollernalb sehen die Zahlen wie folgt aus: 
Für den Ausbildungsstart in 2022 sind aktuell noch 128 Lehrstellen in 93 Betrieben 
ausgeschrieben und 136 Ausbildungsplätze in 96 Betrieben für 2023 (www.hwk-
reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind außerdem 61 Praktikumsplätze 
veröffentlicht. 
 
In den Sommerferien sind Schülerinnen und Schüler herzlich eingeladen, bei der 
Praktikumswoche Baden-Württemberg mitzumachen: 
https://praktikumswoche.de/regionen/baden-wuerttemberg. 
 
Unternehmen und Schüler:innen lernen sich in einem eintägigen Schnupperpraktikum kennen. 
Die Schüler:innen wechseln nach jedem Tag das Unternehmen und lernen so unterschiedliche 
Berufe kennen und können in Ausbildungsbetriebe aller Branchen reinschnuppern. 
 
Am 5. Oktober 2022 von 16:0 Uhr bis 18:00 Uhr sind Schüler*innen und Jugendliche 
eingeladen, sich in der Online-Veranstaltung „Traumberuf Handwerk“ über zukunftssichere 
Berufsfelder, Aufstiegs- und Karrierechancen zu informieren, die wir gemeinsam mit der 
Agentur für Arbeit und der Volkshochschule Reutlingen anbieten. (Anmeldelink über die 
Website www.vhsrt.de) 
 
Die berufliche Orientierung mit der Vielfalt an Ausbildungsberufen fällt Jugendlichen nicht 
leicht und Sie als Eltern sind die wichtigsten Ratgeber Ihrer Kinder. Deshalb laden wir Sie zu 
einem Elternabend „Karrierechancen duale Ausbildung“ am Do. 06. Oktober 2022 um 18 
Uhr in die Aula der Philipp-Matthäus-Hahn-Schule, Jakob-Beutter-Str. 15, Balingen ein. Da 
bei Änderung der pandemischen Lage die Veranstaltung online stattfindet, bitten wir Sie sich 
für die Teilnahme online anzumelden unter: https://t1p.de/zollernalbkreis. 
 
Für 2022 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meisten Auszubildenden in folgenden 
Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 14 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und 
Klimatechnik, 1 Augenoptiker, 2 Automobilkaufleute, 2 Bäcker, 4 Baugeräteführer, 7 Beton- 
und Stahlbetonbauer, 1 Bodenleger, 1 Elektroniker Energie- und Gebäudetechnik, 1 
Fachlagerist, 4 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk Bäckerei, 2 Fachverkäuferin im 
Lebensmittelhandwerk Konditorei; 4 Feinwerkmechaniker Maschinenbau; 3 
Feinwerkmechaniker Werkzeugbau, 2 Fleischer, 2 Fliesen- Platten- und Mosaikleger, 2 
Friseure, 2 Gerüstbauer, 8 Hörakustiker, 5 Kaufleute für Büromanagement, 1 Klempner, 1 
Land- und Baumaschinenmechatroniker, 5 Maler- und Lackierer Gestaltung und 
Instandhaltung, 18 Maurer, 2 Mechatroniker für Kältetechnik, 1 Metallbauer 
Konstruktionstechnik, 1 Parkettleger,1 Raumausstatter, 2 Rollladen- und 
Sonnenschutzmechatroniker, 6 Straßenbauer, 8 Stuckateure, 1 Techn. Systemplaner für 
Stahl- und Metallbautechnik, 2 Tischler und 11 Zimmerer. 
 
 
 
 
 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg informiert: 
 

»Kluge Köpfe für die Rente« gefunden 
 
Mit der Kampagne »Kluge Köpfe für die Rente« hat die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg für ihre vier Ausbildungs- und Studiengänge erfolgreich junge 
Nachwuchskräfte gefunden. »Ich freue mich, dass wir allen Nachwuchskräften bei 
erfolgreichem Abschluss bereits jetzt eine unbefristete Übernahme garantieren können«, 
sagte Andreas Schwarz, Erster Direktor der DRV Baden-Württemberg, anlässlich des 
Ausbildungs- und Studienbeginns im September 2022 in Karlsruhe. 
 
Es sei keine Selbstverständlichkeit zum Ausbildungsstart insgesamt 63 neue Azubis in den 
Bereichen der Sozialversicherungsfachangestellten und der Kaufleute für Büromanagement 

Deutsche Rentenversicherung 
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begrüßen zu dürfen, betonte Schwarz mit Blick auf die zunehmend schwierige Situation für 
Ausbildungsbetriebe. Zusätzlich würden insgesamt 70 junge Studienanfänger im Rahmen des 
dualen Studiums zum Bachelor of Laws – Rentenversicherung und zum Bachelor of Science 
aufgenommen. 
 
Hinzu kommen rund 230 junge Menschen, die bereits bei der DRV Baden-Württemberg eine 
Ausbildung durchlaufen. Je nach Ausbildungsgang und -jahr bekommen die Nachwuchskräfte 
bis zu 1.348,78 Euro Ausbildungsvergütung im Monat. 
 
Andreas Schwarz verweist zudem auf die Attraktivität der DRV Baden-Württemberg als 
Arbeitgeber in der Region: »Als ein Unternehmen, das seit mehr als neun Jahren mit dem audit 
berufundfamilie eine familiengerechte Personalpolitik verfolgt, haben wir 2022 als besondere 
Auszeichnung das Zertifikat mit Prädikat erhalten. Zu unserer Unternehmenskultur gehören 
unter anderem flexible Arbeitszeiten, Homeoffice, Unterstützung beim Wiedereinstieg nach 
der Familienpause und ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement.« 
 
Details zu den Ausbildungszweigen und zum Bewerbungsverfahren finden Interessierte im 
Internet unter www.klugekoepfefuerdierente.de und auf den Social Media Kanälen des 
Unternehmens (Instagram und Facebook »Kluge Köpfe für die Rente«). 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg ist Ansprechpartner für rund 7 
Millionen Rentenversicherte und zahlt monatlich rund 1,5 Millionen Renten aus. Mit ihrem 
versicherten- und arbeitgeberfreundlichen Beratungsnetz ist sie in Baden-Württemberg in 
allen Fragen der Altersvorsorge, Prävention, Rehabilitation und Rente der kompetente 
regionale Ansprechpartner. 
 
Den vorliegenden Text und weitere Informationen können Sie auf unserer Internetseite unter 
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de abrufen. 
 
 
 
 
 
Die Agentur für Arbeit Balingen informiert: 
 

Die eigenen Stärken entdecken 
 
Kompetenzbilanz - Ein Instrument zur Selbsteinschätzung und beruflichen Entwicklung 
 
Am 27. September von 10:00 bis 12:00 Uhr zeigt Dr. Ulrike Landmann von der Kontaktstelle 
Frau und Beruf Neckar-Alb in einem Impulsvortrag die Möglichkeiten für eine ganz persönliche 
Kompetenzbilanzierung auf. 
 
Die Veranstaltung findet in Präsenz im BIZ-Gruppenraum der Agentur für Arbeit Balingen in 
der Stingstraße 17 in Balingen statt und richtet sich an berufstätige Mütter, an Interessentinnen 
zum Thema Weiterbildung und an Berufsrückkehrerinnen. 
 
In diesem Impulsvortrag erhalten die Teilnehmerinnen einen Überblick über ihre individuellen 
Potenziale, was sie bereits an sozialen Kompetenzen erworben haben, welche fachlichen 
Fähigkeiten sie haben und wie ein individuelles Stärken- und Schwächenprofil aussehen 
könnte.  
 
Zu dieser Veranstaltung ist bis zum 22. September eine Anmeldung per E-Mail an 
Balingen.BCA@arbeitsagentur.de erforderlich 
  

Agentur für Arbeit 

http://www.klugekoepfefuerdierente.de/
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de/


 

 
 
 
 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau informiert: 
 

Impfen, bevor die Grippewelle rollt 
 
Antibiotika sind gegen Grippeviren machtlos. Wer sich 
schützen will, dem empfiehlt die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG), sich 
rechtzeitig im Herbst gegen Grippe impfen zu lassen. 
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) 
übernimmt die Kosten gemäß Empfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO). 
 
Die Grippeimpfung schützt sehr zuverlässig vor einer schweren Erkrankung, wenn rechtzeitig 
gegen die richtigen Viren geimpft wird. Da sich die Virenstämme sehr häufig verändern, ist es 
wichtig, sich jährlich neu impfen zu lassen. Jede Impfung fordert das Immunsystem. Deshalb 
sollte man zum Impftermin gesund sein. Die Impfung sollte vorzugsweise jedes Jahr ab 
Oktober bis Mitte Dezember durchgeführt werden. Nach der Impfung dauert es etwa zehn bis 
14 Tage bis der Körper einen ausreichenden Schutz vor einer Ansteckung aufgebaut hat. Auch 
eine spätere Impfung zu Beginn des Jahres ist meist noch sinnvoll. Insbesondere, wenn die 
Grippewelle noch nicht eingesetzt hat. 
 
Die STIKO empfiehlt die Impfung gegen Grippe für: 

 alle Personen ab 60 Jahren, 

 gesunde Schwangere ab dem zweiten Schwangerschaftsdrittel (bei erhöhter 
gesundheitlicher Gefährdung infolge eines Grundleidens auch schon im ersten 
Schwangerschaftsdrittel), 

 Menschen mit erhöhter gesundheitlicher Gefährdung aufgrund chronischer Krankheiten 
(zum Beispiel Diabetes, Herzerkrankungen, Asthma, Leber- und Nierenkrankheiten), 

 Bewohnerinnen und Bewohnern von Alten- und Pflegeheimen, 

 Personen, die als mögliche Infektionsquelle im selben Haushalt leben oder von ihnen 
betreute Risikopersonen gefährden können, 

 Personen, die andere pflegen, 

 Menschen, die Berufe ausüben, bei denen die Ansteckungsgefahr groß ist. 
 
Ansteckung vermeiden 
Ein intaktes Immunsystem kann sich gegen Grippeviren wehren. Vor allem dann, wenn es 
aktiv unterstützt wird. Grippe wird über eine Tröpfcheninfektion ausgelöst. Wer einer 
Ansteckung vorbeugen möchte, sollte deshalb häufig gründlich Hände waschen, große 
Menschenansammlungen meiden und aufs Händeschütteln verzichten. Eine gesunde 
Lebensweise mit einer ausgewogenen, vitaminreichen Ernährung und ausreichend Bewegung 
an der frischen Luft macht das Immunsystem ebenfalls stark. 
 
Grippe oder Erkältung? 
Grippe und Erkältung sind nicht immer einfach zu unterscheiden. Typisch für die Grippe ist, 
dass sie sehr plötzlich und mit voller Wucht auftritt. Betroffene fühlen sich wie gerädert, sind 
sehr erschöpft, alles tut weh und der Kopf brummt. Schüttelfrost und Fieberschübe wechseln 
sich ab. Häufig begleitet Husten die anderen Symptome. 
 
Mich hat es erwischt – was jetzt? 
Wer solche Symptome an sich bemerkt, sollte schleunigst zum Arzt. Wer eine Grippe 
verschleppt, kann unter Umständen noch lange an Spätfolgen leiden. Die SVLFG rät, sich in 
einem solchen Fall Ruhe zu gönnen, auf altbewährte Hausmittel zurückzugreifen, viel zu 
trinken und sich warm zu halten. 
 

SVLFG 
  

Landwirtschaft und Ernährung 
 



 

Parmesan für starke Zähne 
 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) als Landwirtschaftliche 
Krankenkasse (LKK) weist in einem Interview mit Prof. 
Dr. Christoph Benz, Präsident der 
Bundeszahnärztekammer, darauf hin, dass eine 
vollwertige Ernährung mit Milchprodukten und viel knackigem Gemüse, frisch aus der 
Region, großen Einfluss auf die Zahngesundheit hat. Zusammen mit der regelmäßigen 
zahnärztlichen Prophylaxe und einer guten Mundhygiene hält eine gesunde Ernährung 
Zähne und Zahnfleisch gesund.  
 
Mit dem Slogan „Gesund beginnt im Mund“ werben die gesetzlichen Krankenkasse und die 
Zahnärzteschaft zum Tag der Zahngesundheit am 25. September für eine mundgesunde 
Lebensweise. Die SVLFG betont in diesem Jahr den Wert der zahngesunden Ernährung. Doch 
welche Lebensmittel gehören dazu? Überreife Bananen sicher nicht. Zu leicht klebt sich das 
stark zuckerhaltige Fruchtfleisch in die Zahnzwischenräume. Fruchtsäuren aus Zitrusfrüchten 
können Zähne ebenfalls schädigen. Und ständiges schlückchenweises Trinken 
(Dauernuckeln) von gesüßten Getränken, Fruchtsäften oder Schorlen ist bekanntlich ein 
Hauptkariesverursacher – vor allem im frühkindlichen Alter. Günstig dagegen sind Gemüse 
wie Karotten oder Kohlrabi, die zum Kauen anregen. Milchprodukte, allen voran Parmesan, 
liefern dem Körper wichtiges Kalzium, dass er zum Aufbau der Zähne und Knochen benötigt. 
 
Tiefergehende Informationen zum Thema zahngesunde Ernährung und zahnärztliche 
Prophylaxe gibt Prof. Dr. Christoph Benz, Präsident der Bundeszahnärztekammer. Im 
Interview mit der SVLFG erklärt er zudem, welchen Einfluss die Mundgesundheit auf das 
gesamte Wohlbefinden einer Person nimmt. Laut Prof. Dr. Benz dürfen Karies & Co. nicht 
isoliert betrachtet werden. Denn Krankheiten der Zähne, des Zahnfleisches, des Kiefers und 
der Mundschleimhaut belasten den ganzen Organismus und unter Umständen auch die 
Psyche. Das ausführliche Interview ist online zu finden unter www.svlfg.de/gesund-beginnt-
im-mund. 
 
Vorsorgeangebote der gesetzlichen Krankenkassen nutzen 
Neben der gesunden Ernährung spielen Mundhygiene und Vorsorgeuntersuchungen eine 
entscheidende Rolle, wenn es darum geht, Kiefer, Zähne und Zahnfleisch ein Leben lang 
gesund zu erhalten. 
 
Die LKK bietet ihren Versicherten umfassende und kostenfreie Vorsorgemaßnahmen an. Für 
Kinder im Alter vom sechsten bis zum 33. Lebensmonat übernimmt die LKK die Kosten für 
drei zahnärztliche Früherkennungsmaßnahmen. Zusätzlich besteht in diesem Alter ein 
Anspruch auf Anwendung von Fluoridlack zur Zahnschmelzhärtung. Vom 34. Lebensmonat 
an bis zur Vollendung des sechsten Lebensjahres besteht ein Anspruch auf drei weitere 
zahnärztliche Früherkennungsmaßnahmen. Ab dem sechsten Lebensjahr bezahlt die LKK für 
alle Versicherten eine halbjährliche Vorsorgeuntersuchung beim Zahnarzt im Rahmen der 
Individualprophylaxe sowie jährlich eine Zahnsteinentfernung. 
 
Umfassende Vorsorgeleistungen für Pflegebedürftige 
Pflegebedürftige und Menschen mit Behinderungen haben oft ein sehr hohes Karies- oder 
Parodontose-Risiko. Für diesen Personenkreis umfassen die zahnärztlichen 
Vorsorgeleistungen die Erhebung des Mundgesundheitsstatus, die Erstellung eines 
individuellen Mundgesundheitsplans, eine Aufklärung zur Mundgesundheit sowie einen 
halbjährlichen Anspruch auf Zahnsteinentfernung. 
 
Professionelle Zahnreinigung - das Extra bei der LKK 
Die professionelle Zahnreinigung dient der Vorsorge von Karies und chronischer 
Zahnfleischentzündung. Ursachen sind oft Zahnstein oder Zahnbeläge. Diese werden im 
Rahmen der professionellen Zahnreinigung besonders gründlich entfernt. Danach werden die 
gereinigten Flächen poliert und mit Fluorid gehärtet. Die LKK übernimmt einmal im 
Kalenderjahr bis zu 80 Prozent der Kosten, maximal 50 Euro.  

http://www.svlfg.de/gesund-beginnt-im-mund
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Mehr Informationen online 
Unter www.svlfg.de/zahn-und-mundgesundheit gibt die LKK detaillierte Informationen zur 
Zahn- und Mundgesundheit sowie zu den zahnärztlichen Vorsorgeleistungen. 
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QR-Code zum ausführlichen Interview mit Prof. Dr. Benz 
 
 
 
 
 
QR-Code zu den LKK-Vorsorgeleistungen der Zahn- und Mundgesundheit 
 
 

 
 
 

Extreme Trockenheit sorgt für gefährliche Gase im Maissilo 
 
Aufgrund der extremen Trockenheit in den vergangenen 
Wochen können sich vermehrt nitrose Gase in 
Silostöcken bilden. Die Gefahr eines 
lebensbedrohlichen Gasaustritts steigt daher an.  
 
Grund dafür sind die oftmals sehr hohen Nitratgehalte der Maisbestände nach anhaltender 
Trockenheit. Durch Wassermangel kann der aufgenommene Stickstoff in der Pflanze nicht 
umgesetzt und umgebaut werden und reichert sich in Form von Nitrat in der Pflanze an. Im 
Silierprozess wird das enthaltene Nitrat zu Nitrit umgebaut, es entstehen nitrose Gase. Diese 
haben eine gelblich bis orangeartige Farbe und sammeln sich an der Silooberfläche bzw. in 
der Gärgashaube an. 
 
Für den Silierprozess sind nitrose Gase nicht schädlich, jedoch für Mensch und Tier. Werden 
die Gase eingeatmet, kann es zu Reizungen und Verätzungen von Augen, Nase und oberen 
Atemwegen kommen. In diesen Fällen ist unbedingt sofort ein Arzt aufzusuchen. 
 
Daher sollte auf keinen Fall das Gärgas abgelassen werden. Korrekturen von Sandsäcken und 
Folie sollten erst nach Absinken der Gärgashaube erfolgen. Im Laufe des normalen 
Gärprozesses von circa sechs bis acht Wochen wird das Gas abgebaut und das Silo kann 
gefahrlos geöffnet werden. Entweicht das Gas sichtbar aus dem Silo, sollte dieser Bereich 
abgesperrt und nicht betreten werden. 
 
Weitere Informationen sowie ein Merkblatt finden sich auf der Internetseite www.svlfg.de 
(Suchbegriff: Nitrose Gase). 
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Kreisverband Zollernalb e.V. 
 
Der DRK-Kreisverband Zollernalb e.V. lädt Sie am 11.09.2022 zu einem kreisweiten DRK-
Tag im Schiefererlebnis Dormettingen ein. 
Die Veranstaltung findet von 10 – 17 Uhr statt. Der Eintritt ist für alle kostenfrei! An diesem 
Tag stellt sich der DRK-Kreisverband Zollernalb e.V.  

Deutsches Rotes Kreuz 
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mit allen Angeboten und Dienstleistungen vor. Vor Ort ist ebenfalls unsere Hundestaffel, die 
Drohnengruppe sowie die Motorradstaffel und viele mehr. 
 
Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 
Die DRK-Reisebegleiter des Kreisverband Zollernalb e.V. laden am Dienstag, 13.09.2022 
zur Tagesreise „Rheinfall & Stein am Rhein“ ein. Die Fahrt führt zum „Schloss Laufen am 
Rheinfall“, welches mit spannenden Geschichten im Historama aufwartet. Über den 
Panoramaweg geht es bei einem gemütlichen Spaziergang zur Aussichtsplattform 
„Belvedere“. Unter den Aussichtsplattformen rauschen die tosenden Wassermassen über die 
Rheinfall-Felsen, die Gischt schäumt und das Donnern und Grollen von Europas größtem 
Wasserfall ist zu hören. Ein wunderbarer Blick über die Region auf der Fahrt mit dem 
Panoramalift aus Glas, rundet den Besuch ab. Im Anschluss geht die Fahrt weiter nach Stein 
am Rhein. Die Märlistadt begeistert unter anderem mit wunderschönen Fachwerkhäusern. Wie 
immer werden die Reiselustigen von unseren versierten, ehrenamtlichen DRK-
Reisebegleiter/-innen betreut. Selbstverständlich können auch Nichtmitglieder des DRK 
teilnehmen. Nähere Informationen beim DRK-Kreisverband Zollernalb, Frau Elvira Brünle 
unter Telefon 07433 9099843. 
 
Freiwilliges Soziales Jahr: Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort 
Teilnehmer (m/w/d) an einem Freiwilligen Sozialen Jahr für den Einsatz im Bereich Soziale 
Arbeit. Nähere Informationen beim DRK-Kreisverband Zollernalb, Frau Sabrina Horn unter 
Telefon 07433 909952. 
 
DRK-Hausnotruf: Der Hausnotruf bewährt sich bereits seit über 30 Jahren und ist seit 2005 
zertifiziert durch den TÜV Süd. 
 
Jetzt bieten wir Ihnen auch Sicherheit für unterwegs: 
Der Mobilruf bietet nicht nur Sicherheit für zu Hause, sondern aufgrund einer Satelliten-Ortung 
auch Sicherheit für unterwegs. Mit modernster Kommunikationstechnik und einem 24-
Stunden-Notfallmanagement Ihrer DRK-Notrufzentrale sind Sie nur einen Knopfdruck von 
schnellstmöglicher Hilfe entfernt. Mit dem neuen Mobilruf erreichen Sie uns immer, auch 
unterwegs mit Ortungsfunktion deutschlandweit. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 
07433 / 90 99 55 oder per E-Mail: 
hausnotruf@drk-zollernalb.de.  
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FC Grosselfingen 1910 e.V. 
 
Spielberichte: 
 
SGM Heinstetten/Harth./Udigih. – FCG 1:2 (1:1) 
Beim Gastspiel in Heinstetten beim letztjährigen Landesligisten konnten unsere Männer ihren 
ersten Bezirksligasieg erringen. Unser FCG war über weite Strecken der Partie die bessere 
Mannschaft, sodass der Auswärtssieg verdient war. Auch die letzten Minuten in Unterzahl und 
keinem gelernten Torspieler im Tor meisterte unser Team beherzt. 
 
Der Spielverlauf: 
 
1. Halbzeit: 
Die Partie ging für unseren FCG sehr gut los. Nach vier Minuten zappelte das Leder im Tor 
des Gastgebers und unser FC führte mit 1:0. Ein Pass über die aufgerückte SGM-Abwehr von 
Mario Pflumm brachte Kevin Schneider ca. vier oder fünf Meter vor dem Strafraum an den 
Ball. Nachdem der Ball einmal auf den Boden aufkam, fackelte Kevin nicht lange und schoss 
das Spielgerät aufs Tor. Der Torspieler hatte bei dem harten Schuss das nachsehen, als der 
Ball über ihn hinweg im Tor einschlug. 
 
Nach dem frühen Treffer hatte der Gastgeber zunächst etwas mehr Ballbesitz ohne jedoch 
zwingend vor unser Tor zu kommen. Zu gut war die Defensivarbeit unserer gesamten 
Mannschaft. Bezeichnend, dass die SGM durch einen gut geschossenen Freistoß zum 
zwischenzeitlichen Ausgleich in der elften Minute kamen. 
 
Nach dem Gegentreffer und dem wieder ausgeglichenen Spielstand wurde unser Team 
nochmals ein Tick aktiver und kam zu weiteren guten Torchancen. Ein guter Schuss von Mario 
Pflumm steuerte auf den rechten Winkel zu, ehe der Schlussmann der SGM das Leder zur 
Ecke klärte (16′). Nach einem Freistoß aus dem Halbfeld kam Benjamin Koch überraschend 
frei zum Kopfball, der leider nur knapp am Tor vorbei rauschte (26′). Über unsere rechte Seite 
setzte sich mehrmals Lukas Schwabenthan gut durch. Die beste Chance entstand, als Lukas 
das Leder von der Torauslinie in den Rücken der Abwehr auf Andi Dehner passte. Dieser ließ 
das Spielgerät einfach weiter auf den besser positionierten Mario durchlaufen. Leider wurde 
der anschließende Schuss von Mario in letzter Sekunde noch geklärt (37′). 
 
Kurz vor dem Pausenpfiff ein vielversprechender Konter unserer Mannschaft, als unsere 
Hintermannschaft den Ball eroberte und Mario damit Andi Dehner auf die Reise schickte. Andi 
dribbelte von der linken Seite in den Strafraum, hatte eine gute Schussposition doch entschied 
sich, das Leder quer auf Kevin zu spielen. Leider erfolgte der Querpass zwischen zwei 
Abwehrspieler hindurch etwas zu ungenau auf Kevin, sodass die gute Chance zur Führung 
verpuffte (43′). 
 
2. Halbzeit: 
Nach dem Pausenpfiff verlief die Partie weitestgehend gleich wie in den ersten 45 Minuten. 
Der Ballbesitz war mehr oder weniger ausgeglichen und die etwas besseren Torchancen hatte 
unser FCG. Jedoch waren die Torchancen nicht mehr so zwingend. 
 
In mehreren Phasen des zweiten Durchgangs konnte sich unser FCG mit mehreren 
Standardsituationen tief in der gegnerischen Hälfte festsetzen. Die Belohnung war der zweite 
FCG-Treffer an diesem Tag. Nach einem weiten Einwurf konnte der Gastgeber den Ball im 
Strafraum nicht kontrolliert klären, sodass der Befreiungsschlag ins eigene Tor ging (59′). Auch 
nach der erneuten Führung stand unser FCG in der Defensive sicher und hatte offensiv gute 
Möglichkeiten. Ein Schuss von Marco Dehner wurde im Strafraum geblockt (68′). Ein Kopfball 
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von Finn Schoy rauschte nach einem Eckball nur knapp übers Tor (76′). Ein Schuss aus 
spitzem Winkel von Tim Haid, nach einem Konter, klärte der Keeper gut (89′). 
 
Die Schlussphase für unseren FCG und den mitgereisten Fans war sehr nervenaufreibend. 
Grund war eine gelb-rote Karte für unseren Torspieler Yannik Ott. Da unser Coach Fabio 
Pflumm bereits 4x gewechselt hat, musste ein Feldspieler ins Tor. Diese Ehre wurde dem 
zuteil, der eigentlich fürs Tore schießen und nicht fürs Tore verhindern auf dem Feld stand – 
zwischen den Pfosten stand die letzten Minuten Kevin Schneider. 
 
In den restlichen acht Minuten schaffte es unsere Mannschaft, dass kein gefährlicher Schuss 
aufs FCG-Gehäuse kam und Goalkeeper Kevin nicht entscheidend eingreifen musste. Die 
wenigen Aktionen von Kevin im Tor sahen jedoch sehr gekonnt aus – vielleicht hatte er sich 
das ein oder andere von seinem Vater Armin Schneider abgeschaut. Dieser war langjähriger 
FCG-Keeper. Unter anderem auch in der ungeschlagenen Meistermannschaft von 1991. Der 
Jubel nach dem Schlusspfiff und dem ersten Sieg im Oberhaus des Zollernalbkreises war 
groß. Wir danken allen Fans und Zuschauern, die den weiten Weg nach Heinstetten gemacht 
und unseren FCG angefeuert haben. 
 
SGM Gruol/Erlaheim II - SGM FC Wessingen/FV Bisingen II/FCG II 1:3 (0:1) 
Unsere SGM mit Wessingen und Bisingen siegte im dritten Ligaspiel mit 1:3 und steht aktuell 
auf einem guten vierten Tabellenplatz mit sieben Punkten. Die Tore für unsere SGM erzielten 
2x Manuel Mayer (FCW) und Aykan Salih (FVB). 
 
Vorschau: 
 
So., 11.09. | 13:00 Uhr: SGM Wessingen/Bisingen II/FCG II – Türk. Pam. Haigerloch (Alter 

Berg) 
So., 11.09. | 15:00 Uhr: FCG – FC Hechingen 
 
Für Köstlichkeiten wird gesorgt sein. Was genau unser FCG im Sportheim/roten Schuppen 
bzw. am Weizenstand anbieten wird, erfahrt ihr spätestens auf unseren sozialen Plattformen 
Instagram und Facebook. 
 
Alle Infos zu unserem FC Grosselfingen gibt’s wie immer auf unserer Homepage 
www.fcgrosselfingen.de. Oder hier per QR-Code zur Startseite: 
 

 
 
 

Reit- und Fahrverein Grosselfingen 
 
Reit- und Fahrverein Grosselfingen hielt Jugendversammlung und 
Generalversammlung ab. 
 
(wo) Der Reit- und Fahrverein Grosselfingen hielt am vergangenen Freitag Ihre 
Jugendversammlung und Ihre Generalversammlung ab. Viele Mitglieder trafen sich im oberen 
Reiterstüble.  Die Jugendversammlung begann um 18 Uhr. Hier erhielten die Anwesenden 
einen Rückblick über das Jahr 2021 und auch die zukünftigen Termine wurden aufgezählt. 
Gleich im Anschluss begann die Hauptversammlung um 19 Uhr. Hier begrüßte 2. Vorsitzende 
Annette Fischer- Denkinger die anwesenden Vereinsmitglieder, besonders Bürgermeister 



 

Friedbert Dieringer. Vorsitzende Doris Grassmann war entschuldigt. Danach begann Sie mit 
dem Bericht über das Jahr 2021. Corona hat das Jahr deutlich geprägt. Reitstunden konnten 
erst ab Ende Juni wieder stattfinden. Im Februar konnte aufgrund einer großzügigen Spende 
ein neuer Hallenboden vom grünen Sand gemacht werden. Das Schulpferd Verona wurde im 
August verkauft. Im September wurde die Elektrik im Stall neu gemacht. Am 03. Oktober 
konnte aufgrund gelockerter Corona Maßnahmen ein Wanderritt durchgeführt werden. 
 
Die Kassiererin Manuela Binder hatte alle Einnahmen und Ausgaben aufgelistet. 
 
Die Kassenprüferinnen Katja Dehner und Annika Weber bestätigten einwandfreie Arbeit. 
Bürgermeister Friedbert Dieringer führte die Entlastung der Kassiererin durch die 
Versammlung herbei. 
 
Anschließend folgte der Bericht der Jugend. Auch hier konnten keine großen Feste gemacht 
werden. Lediglich Kürbisschnitzen an Halloween konnte durchgeführt werden. 
 

Die Versammlung bestätigte einstimmig die Wahlen der Jugend. 
 
Jugendsprecherin wurde Madleen Grigas, Stellvertretende Jugendwartin Tina Straubinger und 
Jugendwartin Jule Schwaner. 
 
Im Anschluss wurde eine Satzungsänderung vorgestellt und darüber abgestimmt. 
 
Danach wurden durch Bürgermeister Friedbert Dieringer die Wahlen durchgeführt. Diese 
endeten mit folgendem Ergebnis: 
Kassiererin: Manuela Binder, Platzwart: Johannes Schlegel, Beisitzer: Alena Fischer, Kerstin 
Thorenz, Daniela Grigas und Kim Binder. 
 
Anschließend wurden Mitglieder für 10jährige Mitgliedschaft mit einer Blume und einem 
Präsent geehrt: Annika Dieringer, Annika Weber, Maren Fischer, Melina Fischer, Elisa Hauser, 
Isabell Speidel, Sophia Speidel und Alexandra Tzigiannis. 
 
Nach den Ehrungen führte Bürgermeister Friedbert Dieringer die Entlastung der ganzen 
Vorstandschaft herbei. Er bedankte sich bei der Vorstandschaft für die gute Arbeit und für die 
Bereitschaft im Ehrenamt tätig zu sein. 
 
Am Ende bedankte sich Annette Fischer- Denkinger bei den Mitgliedern. 
 
Damit klang die Versammlung harmonisch aus. 

 
Text und Foto: Elisabeth Wolf 
Foto: die neugewählte Vorstandschaft, die Geehrten und Bürgermeister Friedbert Dieringer  



 

CDU-Ortsverband Bisingen/Grosselfingen 
 
Viele Mitglieder und Bürger unserer Gemeinde sind bereits aus den Sommerurlaub 2022 
zurück und hoffentlich erholt und gestärkt im beruflichen Alltag wieder angekommen. Auch 
unsere Parteiarbeit hat bereits wieder Fahrt aufgenommen, so findet nach rein digitalen 
Parteitagen während der Pandemie der 35. Parteitag der CDU Deutschlands an diesem 
Wochenende (09.09./10.09.2022) endlich wieder ein echter analoger Präsenzparteitag statt. 
 
Terminvorschau: Am Montag, 12. September 2022 um 19.30 Uhr findet eine 
Kreisvorstandsitzung im Zollerschloss Balingen, Schlossstraße 5, 72336 Balingen zusammen 
mit der CDU-Kreistagsfraktion statt. Die Kreisvorstandssitzung von der Frauenunion findet am 
Donnerstag, 22.09.2022 um 18.30 Uhr im Hotel-Gasthof Lang, Wilhelm-Kraut-Str.1, 72336 
Balingen statt. 
 
Anne Heller, Walkerstasse 7 
 
 
 

VdK Rangendingen 
 
Ausflug nach Bad Waldsee und zum Mostbauer 
 
Die VdK-Vorstandschaft hatte wieder einmal zu einem Ausflug nach Bad Waldsee und zum 
"Mostbauern" eingeladen. Diese Einladung wurde gut angenommen, sodass wir am 03. Sept. 
zu diesem Ausflug starten konnten. Herr Hans Straub von der Firma Noll-Reisen, Starzach 
chauffierte uns sicher nach Bad Waldsee. 
 
Nach der Ankunft auf dem Busparkplatz ging es auf dem Seeweg entlang des Seeweges in 
die Stadt. Jeder hatte genügend Zeit die Stadt Bald Waldsee für sich oder in Gruppen zu 
erkunden. Die wunderschöne Pfarrkirche St. Peter wurde von vielen unserer Ausflügler 
besucht. Weitere Wege führten zum Fürstl. Schloss, Rathaus, Spitalkapelle usw. Viele 
schlenderten auch über den Wochenmarkt wo frisches Obst und Gemüse von den 
umliegenden Bauern feilgeboten wurde. 
 
Nun ging es gegen 13:15 Uhr weiter zur Familie Waggershauser dem "Mostbauer". Wir wurden 
sogleich von Herrn Waggerhauser jun. begrüßt und willkommen geheißen und zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen. Gegen 14:00 Uhr ging es zum Mostzügle wo unsere gesamte Gruppe 
Platz einnahm. Frau Waggershauser fuhr uns mit Ihrem riesigen Schlepper zuerst zu Ihrem 
schönen Bauerngarten und erklärte uns verschiedene Kräuter und deren Heilkraft sowie Vor- 
und Nacheile in ganz humorvoller Weise, dabei kam großer Spaß auf. 
 
Weiter ging die Fahrt über die Felder mit 45.000 Aronia-Pflanzen da gab die Bäuerin weitere 
Informationen, weiter ging die Fahrt über die Streuobstwiesen da gab es nochmals 
Erläuterungen über die verschiedenen Obstsorten sowie über die Insekten, die sehr wichtig 
für die Obstbäume sind. 
 
Zu guter Letzt ging es in die Brennerei, jeder durfte einen leckeren Aronia Likör probieren. Herr 
Waggershauser jun. erklärte den Vorgang des Brennens sowie den Unterschied zwischen z. 
Bsp. Himbeergeist und Himbeerwasser. 
 
Nach diesem Programm ging es nun in die Besenwirtschaft des Hofes. Dort wurden wir mit 
schöner Musik begrüßt, es wurde geklatscht und mitgesungen, dass jeder seine Freude hatte. 
Zu Abschluss des schönen Tages gab es ein zünftiges Mostzüglevesper mit frisch 
gebackenem Steinofenbrot. Gegen 18:30 Uhr wurde die Heimreise angetreten. In der Heimat 
angekommen bekam jeder Mitreisende eine Überraschung alle waren sich einig wieder einmal 
einen schönen Tag erlebt zu haben. 


